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Königlich Allerhöchste Verordnung, die allgemeine Bauordnung betreffend.

Cudwig l.
von Gottes Gnaden König von Bayern, Pfalzgraf bei Rhein,

Berzog von Bayern, Franken und in Schwaben ete. ete.

Wir haben Uns bewogen gefunden, die allgemeine Bauordnung vom 30. August 1877
(Ges.= und Verordn. Watt Nr. 40) einer Revision unterziehen zu lassen und verorbnen
nunmehr im Hinblicke auf §. 367 Ziff. 15 und §. 368 Ziff. 3 und 8 des Strofgesetz-
buches für das Deutsche Reich, beziehungsweise auf Grund des Art. 2 Ziff. 11 und. 14,
des Art. 73 Abs. 1 und des Art. 101 des Polizeistrafgesetzbuches für Bayern vom
26. Dezember 1871 hinsichtlich der Bauführungen in den Landestheilen rechts des Rheines
mit Ausnahme Unserer Haupt= und Residenzstadt München, was folgt:
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